
  
 
 

                
 

 
 

 
Ausgabe März 2023 

 

Werte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 
 

Wasserrohrbruch in der Hauptstraße 
 

Die Gemeinde Hundsheim verfügt seit mehr als 20 Jahren über ein Rohrnetzüberwachungsgerät, 
mit dem der Wasserverbrauch halbstündlich gemessen und mittels Drucker ausgegeben wird.  
Besonders aufschlussreich sind dabei die Messwerte zwischen 1 Uhr und 4 Uhr nachts, da zu 
dieser Zeit nur wenige Verbraucher Wasser entnehmen. Wird in dieser Zeit über mehrere Tage 
hinweg mehr Wasser verbraucht als üblich, könnte ein Rohrbruch aufgetreten sein.  

Um dann den Bereich in dem der Rohrbruch 
aufgetreten ist enger abzustecken, werden 
nachts einzelne Wasserstränge abgedreht. 
Durch die Messwerte die von der 
Rohrnetzüberwachung ausgegeben werden, 
kann dann z.B. die Hauptstraße als Bereich des 
Rohrbruchs herausgemessen werden.  
Als nächster Schritt wird der verdächtige 
Bereich mit einem Wagen mit 
messtechnischen Einrichtungen befahren und 
der Rohrbruch normalerweise auf einen Meter 
genau lokalisiert. Danach wird aufgegraben 
und der Schaden behoben.  
Ohne Rohrnetzüberwachung wüsste man erst 
bei der nächsten Wasserabrechnung, dass ein 
Rohrbruch vorliegt. Bei einem Austritt von 500 
Liter in der Stunde bedeutet das einen Verlust 
von ca. 4000 m³ Wasser im Jahr. 
Um unser System noch besser zu machen wird 
das Rohrnetzüberwachungsgerät mit einem 
Modul zur Fernablesung aufgerüstet; d.h. die 
Messwerte werden viertelstündlich auf einen 
Computer im Gemeindeamt übertragen.  

Außerdem wird die Wasserschiebergruppe Hauptstraße 1 ausgetauscht, da die Absperrschieber 
nicht mehr dicht genug sind und daher manche Wasserstränge nicht sicher abgedreht werden 
können.  
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LED - Umstellung 
 

Noch im Laufe dieses Jahres soll die Straßenbeleuchtung auf LED umgestellt werden. Insgesamt 
werden bei dieser Umrüstung 135 Lichtpunkte mit neuen Leuchten ausgestattet. Die 
Gesamtinvestition beläuft sich auf ca. € 75.000,-. 
Für die LED – Umstellung werden Förderungen von € 100,- pro Lichtpunkt als Landesförderung und 
€ 30,- als KPC–Förderung (Kommunalkredit public consulting) 
beantragt.  Die daher nötigen Eigenmittel von knapp € 60.000,- sollten 
in 8 – 10 Jahren durch reduzierte Folgekosten ausgeglichen werden. 
 
Kreuze wurden neu gestrichen 
Das Kreuz gegenüber der Einmündung in die Feldgasse und das Kreuz 
im Eingangsbereich des Friedhofs wurden ausgebessert und neu 
gestrichen.  
Dazu mussten sie abgebaut, zerlegt, geschliffen, an manchen Stellen 
ausgebessert und danach wieder zusammengebaut und aufgestellt 
werden.  
 
 Straßenkehrung 

Ab Montag, 27. 3. 2023, 6.00 Uhr 
ist die Reinigung aller Straßen mit einer Kehrmaschine vorgesehen. 
Alle Fahrzeuginhaber werden ersucht, ihr Fahrzeug an diesen Tagen nach Möglichkeit von jenem 
Grund, dessen Reinigung von Splitt und sonstigen Materialien notwendig erscheint, zu entfernen. 
Sollte dies nicht möglich sein, bieten sich zwei Alternativen an: 

1. Die Fahrzeuginhaber sind bereit ihr Fahrzeug, wenn die Kehrmaschine vorbeikommt, 
kurzfristig zu verstellen. 

2. Die Fahrzeuginhaber reinigen vorher den Abstellplatz ihres Fahrzeuges, indem sie   
             den Splitt auf die Straße kehren, damit die Kehrmaschine - ohne Verstellen des   
             Fahrzeuges - Splitt und sonstige Materialien von der Straße aufnehmen kann. 
Eine weitere Bitte:  

Kehren Sie, ob Sie Fahrzeuginhaber sind oder nicht, am Tag vor dem Einsatz der 
 Kehrmaschine den Splitt vom Gehsteig auf die Straße.  

Sie leisten damit einen wichtigen Beitrag zum reibungslosen Gelingen der Frühlings -   
             Reinigungsaktion. 

Helfen Sie bitte mit, dass die Aktion zu einem Erfolg wird  
 
Grünschnittsack – Aktion im Frühjahr 2023 
Der Abfallverband Bruck/Leitha (GABL) bietet, wie schon in den letzten Jahren, 
für Biotonnen-Besitzer vom 1. März bis 30. April 2023 eine Rabatt-Aktion bei 
den Grünschnittsäcken an. 
„NIMM 5 ZAHL 4“            Grünschnittsack: pro Sack   € 2,50 
                                             Aktion: 5 Stück         € 10,00 
Erhältlich sind die Biosäcke am Gemeindeamt oder im GABL- Büro. 
 
Aus dem Gemeinderat 
In der Gemeinderatssitzung vom 14. März 2023 wurde unter anderem  

 die Umstellung der Straßenbeleuchtung auf LED, 
 die Errichtung einer 50 kW-peak Photovoltaikanlage auf dem Dach des Bauhofs 

beschlossen. 
Über die grundsätzliche Absicht auf dem Ortsgebiet der Gemeinde Hundsheim Windkraftanlagen 
errichten lassen zu wollen wurde intensiv diskutiert, aber kein Beschluss gefasst. 
Hauptpunkt der Sitzung war der Beschluss über den Rechnungsabschluss 2022. 



Rechnungsabschluss über das Haushaltsjahr 2022 
Die Gemeinde hat während des Jahres alle Ausgaben und Einnahmen zu verbuchen. Das Ergebnis 
ist der jährliche Rechnungsabschluss, der dem Land vorzulegen ist. Der Rechnungsabschluss für 
2022 wurde in der Gemeinderatssitzung am 14. März 2023 vom Gemeinderat beschlossen. 
 

 
Einnahmen Ausgaben 

Finanzierungshaushalt  1.526.290,01 1.325.578,34 

Liquide Mittel (Stand 1.1.2022) 1.032.920,05   

Liquide Mittel (Stand 31.12.2022) 1.233.631,72   

daher Veränderung der liquiden Mittel 200.711,67   

Feuerwehr (Anschaffungen, Betriebskosten…)   11.938,55 
Subventionen an Sportvereine     12.318,45 
Schulumlage für die Volksschule    45.498,55 
Schulumlage für die Neue Mittelschule NMS   24.734,95 
Schulumlage für die Allgemeine Sonderschule   7.700,00 
Schulumlage für den Polytechnischen Lehrgang   8.873,46 
Schulumlage für die Musikschule   5.081,25 
Beitrag für die Tourismusregion   9.516,62 
Gemeindebeitrag für sozialmedizinische Betreuungs-     
dienste (Betreuung durch Volkshilfe, Caritas, Hilfswerk)   81.678,57 
NÖKAS-Umlage   166.549,47 
Wohnbauförderung der Gemeinde   3.817,99 
Gemeindebeitrag für Kinderbetreuung   15.584,90 
Kindergarten (Bezüge, Betriebskosten, Elternbeiträge) 9.601,19 69.309,71 
Wasser (An- u. Verkauf, Instandhaltung der      
Wasserversorgungsanlage, Anschlüsse…) 81.005,99 80.967,48 
Kanal (Tilgung von Darlehen, Instandhaltung, Beiträge       
für Kläranlage, Anschlüsse, Benützung,…) 121.425,40 121.373,17 
Deponie (Müllbeseitigung) 8.051,55 15.897,87 
Güterwege (gesamt) 11.686,47 11.669,77 

Friedhof 11.822,76 11.788,64 

davon Investive Gebarung:     
Straßenbau (Einnahmen: BZW); 117.205,74 
Güterwege (Einnahmen: BZW, Land NÖ, Jagdpacht) 11.077,69 10.847,37 
Kindergarten (Einrichtung einer 2.Gruppe, Photovoltaik) 4.500,00 18.507,85 
Wasserversorgung: (Land NÖ, W-Anschlussabgabe) 7.899,45 8.735,68  
Abwasserbeseitigung: (Land NÖ, K-Einmündungsabg.) 15.577,36   

Sportplatz – Photovoltaik (Einnahmen: BZW) 5.000,00 5.440,80 

Kinderspielplatz (Einnahmen: BZW) 50.000,00 52.656,93 
Schulden zu Beginn des Haushaltsjahres:   13.185,15 
Schulden am Ende des Haushaltsjahres:   0,00 

Schuldendienst gesamt (Tilgung und Zinsen)   13.380,00 
Rücklagen zu Beginn des Haushaltsjahres: 306.938,11   

Rücklagen am Ende des Haushaltsjahres: 306.984,14   
 
Der  Bürgermeister                    
    Gerhard Math                                                                                                      Herausgeber: Gemeinde Hundsheim 
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